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Berufen in schwerer Zeit 
 

Einstieg 
 

Wenn Gott berufen möchte, was können wir aus der Bibel zu Berufungen 

ableiten: lest dazu unterschiedliche Berufungsberichte 

Mose    2. Mose 3   Josua    Josua 1,1-9 
David    1. Samuel 16,5-13 Jesaja Jesaja 6,1-8 
 

Welche Vorzüge und Voraussetzungen brauchen wir, um von Gott berufen 

zu werden? Was ist Besonderes an den „Großen“ der Bibel? 

 

Lest Richter 6, 11-24  
 

Fragen zum Bibeltext 
• Worin ähneln sich die Berufungsberichte mit der Berufung des  

Gideon? 

• Was ist deiner Meinung nach für Gideon das Wichtigste bei seiner 
Berufung? 

• Wenn ihr in den Abschnitt zuvor schaut und in die Argumente des 
Gideon hört, wie ist die Situation des Volkes? 

• Was sagt der Text über den Engel (Boten) Gottes aus, der die Berufung 
ausspricht? 

 

Fragen zum Weiterdenken 
• Wo spricht der Text direkt in eure Situation? 

• Wie sieht es in DEINER Gemeinde aus? Wo herrscht Not? 

• Kann es sein, dass DU zu einem Dienst in der Gemeinde berufen bist? 
(wichtig: 1. Petrus 4,10; Epheser 4, 1-4 und 11+12) 

• Welche Gaben hast DU, die DU einbringen kannst? 

• Welche Voraussetzungen brauchst DU noch zum Dienst?  

• Wer „darf“ Dich berufen? Wie muss ein „Engel“ (Bote) aussehen? 

• Was sagt der Text aus 1. Kor 1,26-31 zu dem Thema? 
 

Impulse zum gemeinsamen Beten 
Jesus soll uns die Augen über unsere Gemeinde öffnen – welche Dienste sind 
nötig – was braucht Deine Gemeinde, um zu wachsen?  
Wo sind einzelne Leiter und Mitarbeiter überlastet?  
Wo sind die Lasten zu teilen und du „berufen“ mit anzupacken?  
Wer hat welche Gaben und wie sollen wir berufen und aussenden?  
Nehmt das Heft “Mit Gott über uns reden“ und betet für die Mitarbeiter, die 
euch Gott aufs Herz legt. Frage im Gebet, ob auch DU zum hauptamtlichen 
Dienst berufen bist, und überhöre Berufungen nicht. 

                           Bernd Günther 
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Das Richterbuch 

Nach meinem Dafürhalten das 

verstörendste Buch der Bibel. 

Dort werden Wege und 

Handlungen vom Volk Gottes 

und den Richtern berichtet, die 

nicht so ohne Weiteres 

harmonisch klingen. 

Die Übersicht von „Bibelproject“ 

(dasbibelprojekt.de) hilft zu 

verstehen, warum dieses Buch 

seinen Stellen-Wert hat. Wenn 

das Volk sich von seinem Gott 

lossagt, ist das Prinzip: 

Schlimmer geht’s (n)immer! Es 

folgt auf die Sünde (= Abkehr 

von Gott) Gottes Gericht (= 

Unterdrückung). Gott wendet 

sich seinem Volk wieder zu und 

sendet einen „Richter“ (= 

Retter). Der schenkt mit Gottes 

Vollmacht dem Volk wieder 

Freiheit und Frieden.  

… und dann!? Das gleiche Spiel 

von vorn, aber immer 

drastischer. Bis hin zur 

Unkenntlichkeit, dass man nicht 

mehr erkennen kann, was das 

Volk Gottes nach dem Willen 

des Herr sein soll. 

 
 
Richter 

Sind Beauftragte Gottes, die 

Gottes Ordnung wieder 

herstellen. 

Dieses Buch ist ein Mahnmal für 

jedes Kind Gottes: Bleibe bei 

dem HERRN des Friedens, bleibe 

bei Jesus Christus dem Licht und 

der Wahrheit.            

 


